
Mit Volldampf in das Jahr 2011
Jahresausschautagung im Harz war ein voller Erfolg 

“Wer nicht wagt, der kann auch nicht gewinnen”, sagt schon ein altes Sprichwort.” Trotzdem war uns 
ein wenig mulmig zumute, eine Tagung in einem Ferienhaus zu veranstalten,” sagt Dieter Schnepel, 
Organisator der diesjährigen Jahresausschautagung 2011 der Twintop Organisation. Aber das Konzept
ist voll aufgegangen. Über 30 Teilnehmer konnte die Organisation dieses Mal zur Tagung begrüßen. 
Einmal etwas anders, nicht im Hotel, sondern in einem gemieteten, großen Ferienhaus wurde vom 
05.- 07.11.2010 das Treffen organisiert. Genügend Zimmer und Räumlichkeiten waren vorhanden 
und den Teilnehmern mangelte aufgrund vorheriger entsprechender Organisation an wirklich gar nichts. 
Viel Unterstützung wurde auch von dem Angestellten des Betreibers des Ferienhauses, Thomas 
Schmieder, geleistet, für den es an dieser Stelle noch einmal das herzlichste Dankeschön gibt.  

Die Anreise der Teilnehmer erfolgt am 05.11.2010 und dort angekommen, erhielten diese zunächst 
zur Kräftigung erst einmal ein herzhaftes Frühstück. Anschließend, mitten im Regen, aber in wetterfester
Kleidung, brachen die Partnerinnen und Partner zur GPS Schatzsuche auf. 



Ein herrlicher Spaß, wie alle Teilnehmer anschließend befanden. Mehrere Stationen mussten 
mittels eines GPS Gerätes erkundet werden. Natürlich fanden dazwischen mehrere Aufgaben in 
Form von Errechnungen als auch “Mutproben” statt, wie die nachfolgenden Bilder eindrucksvoll 
beweisen. 

Mit viel guter Laune und bereits interessanten Gesprächen im Kollegenkreis kehrten die Teilnehmer 
dann am frühen Abend in das Ferienhaus zurück, wo ein kräftiges Gulaschessen die Kräfte wieder 
mobilisierte. Anschließend gab es bis in die späten Abendstunden ausgiebige Gespräche im Gäste- 
raum, an der Theke oder im Kaminzimmer. Bei dieser Gelegenheit sprechen wir nochmals unseren 
besten Dank den Herren Winskowski und Erdmann aus, die an beiden Abenden die “Thekenführung”
übernahmen.



Am nächsten Morgen war der Andrang am Frühstückbuffet dann groß. Anschließend begaben sich die 
Teilnehmer dann zur Führung in die  Grube Samon und kehrten zum Mittagessen beim Gasthaus 
Fischer ein. 

Wahlweise Grünkohlteller mit Kasslerbraten und Bregenwurst oder Tessiner Röst- Teller standen 
zum Mittagessen bereit und alle Teilnehmer ließen es sich schmecken. 

Danach, zurückgekommen im Ferien-
haus Andreasberg, folgte die Tagung 
mit den einzelnen Themenblöcken. Völlig
überrascht wurden dann die Partner, als 
die ersten Bonuszahlungen in bar er-
folgten. Keiner der Teilnehmer hatte 
damit gerechnet und so war die Freude 
darüber natürlich auch sehr groß. Auch 
über die bevorstehenden Internetaktionen
wurde berichtet und die Teilnehmer waren 
von den bevorstehenden Möglichkeiten 
mehr als angetan. Die beiden an-
wesenden Rechtsanwälte der Firma, 
Suding und Breithaupt, brachten mit 
Ihrem Vortrag  

alle Teilnehmer in eine offene Rederunde
und die daraus resultierenden Ergebnisse 
lassen sicherlich jetzt noch mehr 
Partnerinnen und Partner darüber nach-
denken, sich dem Gruppenvertrag anzu-
schliessen.  
 

„Existenzgefährdende 
Verhaltensweisen in der Betriebsführung“

 



Den Abschluss des Abends bildete ein 
großes Bufett, bestehend aus einem Spanferkel
mit vielen weiteren Leckereien sowie erneut 
tolle Gespräche zwischen den Partnerinnen 
und Partnern im Kaminzimmer, an der Theke 
oder im Gastraum. 

Am kommenden Morgen verabschiedeten sich 
die Teilnehmer dann nach einem ausgiebigen 
Frühstück und brachen die Heimreise an. 

Rund- und gut, so war die einhellige Meinung 
der teilnehmenden Partnerinnen und Partner. 
Einmal etwas ganz anderes- und trotzdem 
ein voller Erfolg. 


